
673 —
die Anſchaulichkeit beim Unterrichte, das methodiſche Vorſchreiten, die
Strafmittel, die Lectüre, Uſt Schauſpiele, die Berückſichtigung der
verſchiedenen Stände und Berufsarten, den eru des chriſtlichen Lehrers,
den EL allgemeiner Volksbildung und under andere einſchlägige inge
mit feiner pſychologiſcher Beobachtung und fachmänniſcher mſicht beſpricht
öge dieſes vortreffliche er In ſeinem deutſchen Gewande ein Hausbuch
der chriſtlichen Familienväter und —  M  (Utter werden und ein Lieblingsbuch
der chriſtlichen Lehrer und der Katecheten.
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Der Verfaſſer, ereits 41 ahre als Seelſorger thätig, will Ur
das vorliegende Werk langjähriger Arbeit ſeinen geiſtlichen Mitbrüdern
einen Dienſt leiſten. Wir halten dafür,, daſs die Arbeit ihrer für
den Seelſorgeclerus ſehr paſſenden Anlage günſtige Aufnahme verdient. Ein
frommer, gläubiger Sinn, verbunden mit Ehrfurcht vor der alten katholiſchen
Exegeſe offenbar ſich ſozuſagen auf jeder Seite des Buches. Ehen
darum ſcheut der Verfaſſer unſichere Hypotheſen und bleiht un der Exegeſe
conſervativ, ohne gerade engherzig zu werden

Wir möchten un Betreff des letzten Punktes beiſpielsweiſe hinweiſen auf die
richtigen Bemerkungen, daſs man durchaus nicht anzunehmen brauche, die ange
ſei vor dem Sündenfalle aufrechtgegangen, oder der Regenbogen ſei vor der
F  lut nicht dageweſen, daſs die Zeit, in welcher die Kinder 660  kobs geboren
wurden (e 30) nicht auf ieben ahre einzuſchränken brauche, daſ die traditionelle
Deutung von 49, auf en Antichriſt von ener dogmatiſchen Bedeutung
ſei Umſomehr wundern bir uns, daſ erfaſſer m der Erklärung de.
Hexaemerons m exceſſiver Weiſe conſervativ iſt und ſogar an der buchſtäblichen
Auffaſſung der Schöpfungstage feſthalten will Mit Rückſicht darauf, daſs das Uch
für den ganzen Clerus beſtimmt iſt, wird der Erklärung der Vulgatatext zugrunde
gelegt, zugleich aber ehr häufig auf den Urtext, an vielen Stellen auch auf die
alten Ueberſetzungen verwieſen. In richtiger Erkenntnis, daſs em geiſtlichen Redner
der hpiſche Sinn der heiligen Schrift die beſten Dienſte 3u eiſten vermag. wird
auch dieſer auf Grundlage des Wortſinnes nach dem Beiſpiele der Väter ent⸗
vickelt Unbrauchbar, weil antiquiert, iſt die Am Anfange des Buches behandelte
Einleitungsfrage über Authentie und Glaubwürdigkeit des Pentateuchs. Der Ver—
faſſer zeigt, daſ

8 EL mit dem gegenwärtigen Stande der Pentateuchkritik, mit der
betreffenden Literatur nicht vertraut iſt Eben esha iſt auch im ganzen Um-
mentar Kritik und Apologetik 3u wenig berückſichtigt.

egen der vorhin angegebenen Vorzüge verdient aber der Commentar
mit Ausnahme der Einleitung und des Hexaemerons) dem Clerus beſtens
empfohlen zu werden.
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